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der Niere vorliege .

Telegramu . ⸗ Abreſſe Badiſche Volkszeitung . )
Mannhelm .

In der Poſtliſte eingetragen unter
Nr . 2509 .

Abonnement :
60 Pfg . monatlich .

Bringerlohn 10 Pfg . monatlich ,
durch die Poſt bez. inel . Poſtauf⸗

ſchlag M. . 30 pro Quartal .
JInſerate :

Die Colonel⸗Zeile 20 Pfg .
Die Reklamen⸗Zeile 60 Pfg .

Einztl⸗Nummern 3 Pfg .
Doppel Nummern 5 Pfg .

Mann
Amts⸗ und Kreisverkündigungsblatt

der Stadt Mannheim und Umgebung .

( 104 . Jahrgang . )

Erſcheint wöcheutlich ſieben Mal .

heimer Journal .
( Mannheimer Volksblatt . ) Verantwortli

für den polit . und alg Theik :
Chef⸗Redakteur Herm . Meher ,

für den lok. und prov . Theil :
Ernſt Müller .

für den Inſeratentheil :
Karl Apfel .

Rotationsdruck und Verlag der
Dr . H. Haas ' ſchen Buch⸗

druckerei ( Erſte Mannheimer
Typographiſche Anſtalt ) .

( Das „ Mannheimer Journal ! “
iſt Eigenthum des katholiſchen

Bürgerhoſpitals . )
ſämmtlich in Mannheim .

Nr . 271 . ( Aelephon⸗Ar . 218. )

Zweites Blatt .

Die Krankheit des Kaiſers von Rußland
jcheint eine ähnliche traurige Berühmtheit zu erlangen , wie
weiland das Leiden unſeres unglücklichen Kaiſers Friedrich .
Das „ Neue W. Tagbl . “ iſt in der Lage , aus brieflichen Mit⸗
theilungen einer angeblich politiſchen Perſönlichkeit Verſchiedenes
über die Krankheit des Zaren zu publiziren , denen wir Einiges
untnehmen :

Die Nachricht von der Erkrankung des Zaren hat in allen
giplomatiſchen Kreiſen geradezu deprimtrend und es
kann aus den in Erfahrung gebrachten Mittheilungen verſichert
verden , daß auch an den europäiſchen Höfen die Berichte über
en Zaren große Beſorgniſſe erwecken . Wenn man ſich nicht
zuf die Kenntnißnahme der gleichſam offiziellen Bulletins be⸗
ſchränken will , iſt man darauf angewieſen , ſich bei den ſtets gut
informirten Herren der franzöſiſchen Botſchaft des Näheren zu
rkundigen ; denn die ruſſiſchen Hofwürdenträger und Beamten
ſind , inſoferne es ſich um den Zaren handelt , ſehr zurückhaltend .
Leider iſt es eine Thatſache , daß der Zar gleichzeitig von zwei
Krankheiten heimgeſucht iſt : Die eine iſt hochgradige Neuraſt⸗
henie , verbunden mit Anämie und infolge deſſen mit Schwäche⸗
zuſtänden , deren jeweiliger Eintritt auf die Umgebung geradezu
Uarmirend wirkt ; über den Charakter der zweiten ſind die

Aerzte keineswegs im Klaren . Die Petersburger Hofärzte
diagnoſtizirten Zuckerkrankheit , Profeſſor Sacharjin aber warf
ihnen Unwiſſenheit vor und hielt es gar nicht der Mühe werth ,
ſich mit ihnen auseinanderzuſetzen . Er ſelbſt glaubte zuerſt an
Bright ' ſche Niere , ſoll aber ſpäter ſeine dahin modi⸗

fizirt haben , daß möglicherweiſe ſogar eine tuberkuloſe Erkrankung
Wenn man auf die Fälle von derartigen

Leiden in der nächſten Familie Rückſicht nimmt , ſo iſt man nur
zu leicht geneigt , Sacharjin ' s letzte Diagnoſe als wahrſcheinlich
anzunehmen .

Jahre hindurch ſchien die mächtige Konſtitution des Zaren
allen äußeren Einflüſſen Trotz zu bieten und man hat ihn nicht
mit Unrecht als einen der ſtärkſten Männer ſeines Reiches be⸗
zeichnet . Man erinnert ſich noch genau einer Szene , die ſich im
Winterpalais bei einer intimen Soirse im Winter 1886 zutrug .
Ein Berliner Preſtidigitateur durfte ſich infolge einflußreicher
Empfehlungen im Salon der Kaiſerin produziren , und er zeigte
verblüffende Kartenkunſtſtücke . Als er damit zu Ende war ,
trat der Zar an den Tiſch des Preſtidigitateurs heran , nahm
ein Paket franzöſiſcher Karten , die daſelbſt lagen , und mit den
Worten : „ Machen Sie das nach , wenn Sie können ! “ riß er
mit einem einzigen gewaltigen Ruck das ganze Spiel der Quere
gach ſo auseinander , als ob es in der Mitte durchſägt worden
wäre . . . Seit Auguſt dem Starken gab es wohl keinen
Herrſcher von ſolcher imponirender Körperkraft wie den Zaren .
Aber auch dieſer unverwüſtliche Organismus konnte den fort⸗

eſetzten Gemüthserſchütterungen auf die Dauer nicht ſtandhalten .
on dem Tage an , da er unter dem entſetzlichen Eindrucke der

Ermordung ſeines Vaters den Thron beſtieg , von der Entdeckung
ver geheimen Nihiliſten⸗Druckerei im Marineminiſterium und
der erſten Nihiliſten⸗Verſchwörung gegen ſein Leben bis zur
Eiſenbahnkataſtrophe von Borki , hat Alexander III . Dinge
erlebt , die auch die Kouſtitution des phänomenalſten Kraft⸗
menſchen zu unterminiren geeignet geweſen wären . Und obwohl
gach der Kataſtrophe von Borki die Wachſamkeit der Umgebung des

Zaren ſich verzehnfacht hat , ſo iſt dennoch in dem Zuſtand der
inneren Unruhe des Zaren keine nennenswerthe Veränderung
zum Beſſern eingetreten

Was im Auslande über die letzten Gründe , welche den

Ausbruch des ſchweren Leidens des Zaren verurſacht haben
ſollen , verbreitet iſt , muß faſt ſeinem ganzen Umfange nach als
Ubertrieben bezeichnet werden . Als authentiſch dagegen kann

gelten , daß die ſo plötzliche Steigerung der neuraſtheniſchen
Krankheit des

15
dadurch hervorgerufen wurde , daß die

Aerzte bei dem Großfürſten Georg ein unheilbgres Leiden kon⸗
ſtatirten . Groſtfürſt Georg , der jetzt im 28 . Lebensjahr ſteht
iſt der Lieblingsſohn ſeines Vaters . Es iſt bekannt , daß ſich
Großfürſt Georg bis vor Kurzem in Abbas⸗Tumgs im Kaukaſus
befand . Schon die letzten Berichte über den Zuſtand des Groß⸗

fürſten riefen bei dem Zaren eine ſchwere Melancholie hervor .
Vor ſeiner Abreiſe aus Petersburg nach Bjeloweſch , wohin die
Aerzte den Zaren ſchickten , weil ſie von dem Einfluſſe des dor⸗
tigen Klimas eine Beſſerung ſeines Zuſtandes erwarteten , ſaß
der Zar Nächte hindurch wach in ſeinem Schlafzimmer . Zwei
Tage vor der Abreiſe kam er Nachts nach ein Uhr perſönlich
in das Telegraphenamt im Winterpalais , diktirte dort dem
Telegraphiſten eine Depeſche in den Taſter , die nach Abbas⸗

Tumas an den Großfürſten Georg gerichtet war ; der Zar
erklärte , daß er gleich hier im Telegraphenbureau auf die Rück⸗
antwort warten wolle . Als ſich der Telegraphenbeamte ein Herz
faßte und dem Zaren bemerkte , daß bis zum Eintreffen des

Rücktelegramms aus Abbas⸗Tumas immerhin einige Zeit ver⸗
ſtreichen würde , weil das dortige Telegraphenamt die Depeſche
erſt nach dem von dem Großfürſten bewohnten Palais zuſtellen
müſſe , erwiderte der Zar : „ Das thut nichts , ich werde krotzdem
hier warten ! “ Und er blieb thatſächlich in dem verhältnißmäßig
kleinen , von der Hitze des Gaslichtes erfüllten Raume und harrte
dort anderthalb Stunden , bis die Antwortdepeſche vom Groß⸗

fürſten Georg eintraf . Sie war vom Leibarzte des Großfürſten
unterzeichnet und lautete nicht befriedigend

er Zar kehrte in ſeine Appartements zurück — aber nicht

um zu ſchlafen . Er ließ ſich in ſeinen Fauteuil nieder und
weinte .. . Dann ſprang er auf, rang verzweifelt die Hünde

5 17 Gott , was habe ich gethan , daß Du h ſo
wer ſtrafſt !“ 5

Dieſe erſchütternde Szene wurde am nächſten Morgen von
den Adjutanten des Zaren den Würdenträgern im Winterpalais

geſchildert und die Erzählung machte bald die Runde durch die
ganze Petersburger ariſtokratiſche und diplomatiſche Geſellſchaft .

in der Zeit ſchloß der Zür den Großfürſten Georg immer Erpeenn en dyſerſ mdlefen eract

Geleſeuſte und verbreitetſte Zeitung in Rannheim und Amgebnng .

mehr in ſein Herz . Man ſagt , es ſei dies dem Umſtande zuzu⸗
ſchreiben , daß Großfürſt Georg — der ſeinem Vater übrigens
ſehr ähnlich ſieht — ſich vollſtändig in dem Gedanken⸗ und Ge⸗
fühlskreiſe des Zaren bewege , während dagegen der Großfürſt⸗
Thronfolger Nikolaj eher unter dem Einfluſſe des däniſchen
Hofes ſtehe und — inſoferne ſich hiezu Anlaß bot — verrieth ,

daß er liberalen Anſchauungen zuneige . Was über die paſſageren
Beziehungen des Thronfolgers zu einer Tänzerin des Mgrien⸗
burger Hoftheaters Frau K. in die Oeffentlichkeit drang , entſpruch
zum größten Theile der Wahrheit nicht und gehört auch nicht in
den Rahmen einer ernſten Betrachtung .

Die letzte Phaſe in der Krankheit des Zaren trat anläßlich
des Aufenthaltes in Bjeloweſch ein , wo ſich , unmittelbar nach
einem Hofdiner — eine Verſion behauptet ſogar , ſchon während
desſelben — Uebelkeiten einſtellten , ein Umſtand , der ſofort zu
dem Gerüchte Anlaß bot , daß man den Zaren zu vergiften ver⸗
ſucht hahe . Die Aerzte entſchloſſen ſich für raſche Orts⸗ und

Unzerbrechliche Thür - u . Firmenschilder .Luftveränderung und der Zar wurde nach Spag gebracht . Es
war ſein ſehnlichſter Wunſch , den Großfürſten Georg dort bei

ſich zu haben . Alle Vorſtellungen , die dagegen erhoben wurden ,
ſelbſt der unter Thränen vorgebrachte Einwand der Zarewna ,
welche befürchtete , daß die Reiſe für den kranken Großfürſten
verhängnißvoll werden könnte , blieb erfolglos . So wurde denn

Großfürſt Georg nach Spaa gebracht ,
zwiſchen Vater und Sohn war rührend . In der erſten Nacht ,
die der kranke Zar und ſein kranker Sohn unter einem Dache
verbrachten , ereignete ſich ein Vorfall , der für das ſchon geſchil⸗
derte Verhältniß zwiſchen Vater und Sohn höchſt charakteriſtiſch
iſt . Als die Zarewna , die ihrer Gepflogenheit gemäß bis lange

nach Mitternacht am Krankenbeike ihres Gemahls geweilt hatte ,

ſich zurückzog , um einige Stunden der Ruhe zu pflegen , erhob
ſich der Zar von ſeinem Lager , kleidete ſich raſch an und ließ

ſich von ſeinem Leibkammerdiener nach dem mehrere Zimmer
weit entfernten Gemache bringen , in welchem ſein Sohn Georg
ſchlief . Dort trat der Zar auf den Zehen , den Athem verhal⸗
tend , bis an das Lager ſeines Sohnes heran , um ſich zu über⸗
zeugen , daß derſelbe ſchlafe . .. Und nach dieſer nächtlichen
Excurſion kehrte er wieder zurück in ſein Appartement , tief
gebeugt , und in ſeinem von der Krankheit gebleichten Antlitz

eichnete der Schmerz tiefe Furchen . Eine welche
ſich der Zar bei dieſem nächtlichen Beſuche ſeines Sohnes zu⸗

gezogen hat , iſt die Urſache der Verſchlimmerung ſeines Leidens .

Literariſches .
Aus den Erlebniſſen u. Erinnerungen eines alte

Offiziers von E. Betz , Oberſt z. D. ( Karlsruhe , J . J . Reiff ) .
Der Verfaſſer gibt hier aus der Fülle ſeines reich bewegten
Lebens eine Reihe einzelner hochintereſſanter Epiſoden zum

Beſten , die zugleich von hohem geſchichtlichem Werth ſind . Gs

ſei nur an die ſturmbewegte Zeit von 1848/49 , an den Feld⸗
zug von Schleswig⸗Holſtein 1849 , an den deutſch⸗öſterrsichi⸗
ſchen von 1866 und an die große Zeit von 1870/71 erinnert ,

an welchem der Verfaſſer thätigen Antheil genommen . Die

einfache Schilderung der damaligen Zuſtände , namentlich der

militäriſchen , werden überall hohes Intereſſe erwecken
und in einem gewiſſen Grad Auſſehen erregen . Für Militär⸗

vereinsbibliotheken und deren Mitglieder ſehr zu empfehlen .
Wer geſund bleiben will , muß ſeine Lebensweiſe ver⸗

nünftig einrichten . Sucht man Anweiſungen dazu in Brock⸗

haus ' Kouverſations⸗Lexikon ? Und doch gehört zu deſſen

Hauptvorzügen die wahrhaft volksthümliche Behandlung des

weiten Gebietes der Mediein und Hygieine ! Mit beſonderer
Deutlichkeit erkennt man den für die Familie unſchätzbaren

Werth dieſes Hausbuches bei der Durchſicht des ſoeben zur

Ausgabe gelangten 11. Bandes . In ihm ſind z. B. Leber ,

Lunge und Magen , drei der wichtigſten Organe , nebſt den ſich
an ſie knüpfenden Krankheiten in erſchöpfender Weiſe allge⸗
mein verſtändlich dargeſtellt . Dazu kommt der Artikel

„ Menſch “ , den eine Chromotafel begleitet , wie ſie der großen
Maſſe der Gebildeten naturgetreuer und dabei künſtleriſcher
noch in keinem Werk geboten iſt . Unter dem übrigen Inhalt
des 11. Bandes , deſſen Zuverläſſigkeit ſich den früheren
Bänden würdig anreiht , mögen die geographiſchen Aktikel

hervorgehoben ſein , die von 27 Tafel mit Karten und Plänen
und einer großen Textfiguren begleitet ſind .

Von biographiſch intereſſanten Artikeln umfaßt der

Band z. B. Leo XIII., t
iſt ein beſonders glücklicher Gedanke der Redaction , die
immer wieder etwas überraſchend Neues findet , daß ſie beim

Artikel Leonardo nicht nur das berühmte Abendmahl nach

Raphael Morphen ' s Stich , ſondern auf einem beſondern Schutz⸗
blatt auch eine getreue Reproduction des jetzigen kläglichen

Zuſtandes gibt , in dem ſich dieſes herrliche ild befindet.
Auch die reizende Nürnberger Maria iſt nirgends ſo ſchön
vervielfältigt worden . Prüft man die mit beſonnenem Urtheil

behandelten Zeitfragen oder die lange Reihe der natur⸗
geſchichtlichen , landwirthſchaftlichen , juriſtiſchen, militäriſchen
Artikel und was ſonft noch an Wiſſenswerthem Auf⸗
nahme gefunden hat , ſo kann das Urtheil wie bei den
vorherigen Bänden nur wieder lauten : die Redaktion und die

400 Mitarbeiter haben mit der Jubiläums⸗ Ausgabe des

„Brockhaus “ in Wort und Bild Unübertreffliches geleiſtet.

erzielt mannur, wenn 8
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1e Webt d ianeten Beit „41ge Wahl der geeisneten Zeikungen ſen wird. Um dieszu
erreichen ,

u.
mn oncen ⸗Expebition Rudolf Mosse ,

Frankfurt a . . , Roßmarkt 20, oderWannheim 0, 4, 5 am Stroh⸗
markt und an den Planken ; von dieſer Firma werden die zur Erzielung eines

Erfolges erforderlichen Auskünfte koſtenfrer ertheilt, ſowie Inſeraten⸗Entwfre
zur Anſicht geliefert. Berechnet werden lediglich dieOriginal⸗Zeilenpreiſe der
Zeltungen unter Bewiligung böchtter Rabatte bei größeren Aufträgen ,ſo

daß

KerkrzER Hdurch Benutzung dieſes Juftituke ſonſtigen zeyßen Bortheilen eine

Das Wiederſehen

XIII . , Liebknecht , Luther , Moltke . Es

Ei olt durc e
—5 Annonten ＋ʒ . . . ! —

Mainleim
Luftourort a . d. Bergstr .

Donnerſtag 4 Oktober 1894 .

60ſersHaukAll. Ot
Mannheim . Heidelberg .

Einzug von Wechſeln zu billigſten feſten Sätzen .
Eröffnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Exredit⸗

gewährung .
Annahme von Werthpapieren zur Aufbewaßrung in ver⸗

ſchloſſenem und zur Verwaltung in offenem Zuſtande
Ausführung vonBörſenaufträgen jeder Ar ur ReeiſegelbeleſenAusſtellung von Checks Anweiſungen und Reiſegeldbriefen

an alle Handels⸗ und Verkehrsplätze ,
Gebührenfreie Check⸗Rechnungen und Annahme von Baar⸗

einlagen mit und ohne Kündigung zu üblichen Zinsſätzen . 36964

Neu ! Neu ! Neu !

Geſetzlich geſchützt . D. R. Gebr . Muſter 29825
brauchen nicht geputzt zu werden , einfach abwaſchbar , leicht leſerlich .
Billiger wie Email und jedes andere Schild .

Anfertigung in allen Größen bei 49217

. Jander ,
E I , 1 . Gravir⸗Auſtalt Mannheim . P 1 .

früher 1. Aſſiſtent und Vertreter erſter Zahnärz z
zuletzt bei Dr . E. Geßler . 8008

Spezialität : Aünftliche Zähne und Gebiſſe uaturgetren

mit Patentſaugplgtte , Garantie für gutes und ſicheres Feſt⸗
ſitzen , ältere Gebiſſe und Repargturen können nach dieſem Syſtem

e werden . Schmerzloſes und naturgetreues Wieberher⸗
ſtellen vollftändig defekter Zähne durch Gold⸗ und Porzellaukronen ,
Haltbare Plomben in Gold , Amalgam und jedem anderen Makerial⸗

Schmerzloſes Zahnausziehen in der Schlafgasnarkoſe .
Sprechſtunden von —6 Uhr . Müßige Preiſe .

Wohne ſett 28684

J . A . Weiss , Thierarzt .
Sprechſtunden von —10 und 12 —2 . .

Vom 1. Oktober ab wohne ich in

L . 2 , .
K. Württ . Oberamtsarzt a . D.

omöopatiſcher Arzt .
Vertreter 82 ge 85 Nalneheilkunde.

Von der Reiſe zurück iſt

Dr . Ludwig Löhr , P 6 , 23 .
— — — — — — — — — — — — — — — —

Intelligente Hausfrauen rühmen an Kemmerich ' s
Fleiſchextrakt die Ausgiebigkeit desſelben und den feinen
Geſchmack und geben ihm deßhalb den Vorzug vor allen

anderen ähnlichen Präparaten . 47437

Weinagenturen und Weinhandlung

O a , 121aů

der Firmen

T. Hine & Co . Cognac
E. Cusenier fils ains & Cie .

Grande Chartreuse des Kloſters bei Voirons
J. A. Koscheleff , Moskau

lichen Weinſorten entgegengenommen werden . 48995

Wasserheſſanstaſt und Nösefh
I . Ranges . 40586

Das ganze Jahr gebshet
Vozügliche Verpflegusg( Baden ) .

Arzt : Dr . Karffion
rosp . grat . u. franoo durch den
B esltzer : Heinr . Re.OF .

Fruchtmarll , E 4, I . Emil Künzel, uannheim .

I 1 , S2 ScK -

48651
—

Fr . Fischer

40s

Mittheilung .
. Hellwoig

. .

haben zur Bequemlichkeit ihrer verehrl . Abnehmer bei Herrn
Heh . Thomae . Obſthalle,

eine Berkaufsſtelle errichtet , woſelbſt

Franz . Cognac' s und Liqueure
95

zu Originalpreiſen verabfolgt , ſowie Beſtellungen in ſämmt⸗

Massage u . electrische Behandl .
Bampf u. Heisslufthader 5
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Bekanntmachung . Tadw. Beirſapereln Mannhein . Von der Reise zurfück.
Die Ansſtelluug von Apparaten zu Koch⸗ Wir beehren uns , die verehrlichen Mitglieder unſeres Vereins Dr . L . Weiss , Augenarzt,

Hei
ſeitens der Herr um Beſuche der vom 6. mit 8. Oktober d. Js . in Ladenburg

und Heizzwecken , welche ſeitens der Herren ſtattfindenden landw . Pfalzgau⸗Ausſtellung freundlichſt einzu⸗ 2 48795

Carl Achilles 08 Eröffnung der Ausſtellung erfolgt aſe p den 6. 2

Herm . Barber dfs . , Vormittags 10 Uhr , die Wiedereröffnung am Sonntag um] ee e 2
1

N 5 11 Uhr und am Montag um 8 Uhr Vormittags. Schluß der Aus⸗ See 5
F. H. Eschi ee e e der ee einde ata e ee

99 ſtellung jeweils Abends 6 Uhr . Der Feſtzug findet Samſtag Nach⸗] 8 5

Alex . Heberer mittag 1½ Uhr , e
beim ee

Sfoiue ini , allbin Comfori , auogoolatlolesi
0 15 Am u: Sonntag Nachmittag 1½ Uhr ſtatt . 48275 0 4

ene Maunheim , 3. Oktober 1894. 8 SNN § 84L0 %s5 2 —9

GMeorg Roos Die Direktion .
. 8 J

OCarl Wotzka — 7 858 Sen , QMaarooueien , Eltiotten , Qaorten , SHlaie .

eicge , deßgde dc an en
Fatleeeleenuatendes herm Aeademie - Concerte e , e Guge , be , laue , Sene , m

Bifdhanens Hor 1 1
5 1—5 2

JV Das Orchester des Grossh . Hoftheaters
e , biiehe , eel , bieedeel , ai , eigfeünde

Wir laden zu zahlreichem Beſuche derſelben 0fl 1
flenn 9 bgoe d die e

ergebenſt ein . 38505
e0 net mit dem 9. Oktober ds. Js. die diesjsährigen

1 Geiunorung.
Sleiellsciligꝶ Heiiès cs . gosflebo , Daes Aafli.

0 8 Acht musikalischen Academien “ unter Leitung des 0 0

Mannheim , den 16 . Februar 1894 . 2 5 l , dlaos to , flue
„ Hofkapellmeisters Herrn Hugo Röh Conderlisaale

Direction der flädt . Gas⸗ und Waſſerwerke . e e Kopfwaschen
nternationale Transporte Die Abgabe der Karten für die abonnirten i½ dr Soct uon Si A , Oorgene u.

I .
Plätze findet nur Mittwoch , den 3. und Donnerstag , —5 5 222 Selta go crmcboo - . Maeis bersdfůue ,

Schenker & 00. , Mannheim, 0 9. 95 den 4. Oktober, jeweils Nachmittags von 2 bis 5 Uhr , Sloi nouee , ocb

5 in der Hofmusikalienhandlung von K. Ferd . Heokel

Hauptniederlassung statt und bleibt den verehrlichen Abonnenten das 8
D2 en - Salon

BA IX . . Vorrecht auf die bisher innegehabten Plätze nur oc , mus dem Gleñ & logfivaoal . u.
GMoace. Soefen

Neuthorgasse Nr . 17 . pis zu dieser Zeit gewahrt . Spätere Reklamationen ] Hparaten , auogootlaltot .

Agentur der können wegen der starken Nachfrage nach Plätzen 25 Seius ededenue . SHaooige Seids .

Französischen Ostbahn . ] Great Eastern Eisenbahn nicht berücksichtigt werden , auch ist das Ueber⸗ 98 7 1 72 ＋
5

Paris-Lyon-Mittelmeer-Bahn. tragen von Abonnements auf andere Personen nicht ] C. 1. SA , Hlerren - u. VDamen- Frlssur ,

General - Ageutur für die Kkgl . bayer . Staatseisenbahnen ehe di
8 15 Ab t a

0 2 J, Satadspllic ; . 5

zeneral - ur der orfentalischen Eisenbahnen . eber diejenigen Abonnements des Vorjahres ,

Vechenerak agentus nir Hesterceleh.-Ungere der Welche bis unste den 4. Oktober
e eee e e eee 85

Somp,CenéralTransatfantiquelComp . des essagerles Maritimes
5 Uh joh boeh ing 85 1 45747

tranzösische e ees
86961

41
7 50 1 115

8In nac x
ex = = = x

General - Vertretung des Oesterrelohischen Lloyd. jeser Zeit anderweitig verfügt werden . Moltriiitste . Aktie 7

en
Elektrizitäts -Aktiengesellschaft

Belgrad , Budapest , Bucarest , Bregenz , Constantinopel , Saal - S M 25 . — - 8 1 4 * 0

deagh , Eger, Flume , Hamburg ; Hof , London , Lindan , aAl - Sperrsitz 25 . —[ Sgal - Stehplatz M. 14 .

Münechen, Aüienberg , Passau , Prag, Philtpopper Salontehi , Gallerie - Sperrsitz „ 16 . — Gallerie - Stehplatz, , 3 vormals 0 u Ler 0 .

Sofla , Schönpriesen , Tetschen , a . . , Rotterdam .

bomptoir Petit -Orolx, P N harm 0 U Isch er * 0 6 10
Techniſches eee eeee

Gothaer Abensverſicherungs⸗Bank. orchester - Abtheilung .
Elektriſche Beleuchtungs⸗Einrichtungen

Die unterzeichneten Vertreter dieſer älteſten und größten Beginn der Proben : Dienstas ; den 2. Oetober , Abends
Bau elektrischer Centralen

deutſchen Lebeusverſicherungs⸗Anſtalt empfehlen ſich zur es Uhr, im Prüfungssaale des Schulhauses Lt , K 2. Elektr . Arbeitsübertragung , elektr .

Vermittlung von Berſicherungen und erbieten ſich zu jeder In den Concerten gelangen u. A. zur Aufführung : Sinfonſen :

369
gewünſchten Auskunft ,

69 - dur , Schubert ; . moll , Haydn. Ouverturen : Ossjan , Gade ; Strassenbahnen

Galpauoplaſtiſche u. elektrolytiſche Einrichtungen
Reichhaltiges Lager ſümmtlicher Materiglien für

elektriſche Einrichtungen und deren Betrieb .

Verzeichnisse ausgeführter Anlagen ,
generelle Kostenanschläge und Betriebs⸗

Kosten - Berechnungen gratis . 36962

Ingenienre u. Mlonteure jederzeit zur Verfügung .

Peter Schmoll , Weber . Menuett aus „ Castor u. Pollux “ , Rameau ;

Rabus & Stoll . Tamburin aus „ Iphigenie in Aulis “ , Gluck .
Das Orchester steht unter Leitung des Herrn Musikdirektors

8 At s Kalsers ] Th . Gaulé .
9 8 00 8 125

Herren , welche beabsichtigen , dem Vereine als aktive Mit⸗

III . Marienburger glieder beizutreten , werden gebeten , sich bei Herrn Th . Sohler 5

oder bei Herrn Musikdirector Th . Gaulée anmelden zu wollen . “
Unbemittelten , talentirten Dilettanten ist die kostenfreie Mit - “

̃ wirkung gerne gewährt .
5

Geld 22 Lotterie Der jährige Beitrag beträgt M. . 50 für aktive u. passixve
Mitglieder . 48201 (

Ziehung am 18 . und 19 . Oktober 1894 . Der Vorstaud .

Lobse zum Planpreise à 3 Mk . ( Porto u, Gewinnliste 30 7
entra ) smpflöhlt und versendet der General - Debit 41951 Ki

8 2
88

Sarl Heintze
Kneipp - Verein Mannßeim . 5

Berlin W. Unter den Lin den 3, Hetel Roya ! Freitag , den 5. Oktober 1894 , Abends 8 Uhr 5

Bestsllungen auf Loose wWerden auf Wunsch unter Nach - im großen Saale des Saalbaues

nahme versandt .

1 . 90000 . 90 YrtrASRNCU
des weltberühmten Pfarrers aus Wörishofen

1 . 30000⸗ 30000 Herrn Prälaten Kneipp
— ub

ine Kalt thode .

12 15000 — 15 600 Eingitget gale. b0 aenbe de
Th. Sohler ,

2 % 6000 12000 bag de , 0
5 3000O0⸗ 1 5000 S 5¹2 8 „ J . uedin , „ un 8

12 . 1500 - 180 % ũh e Trauer - Hüte
50 600 - 330000 le 11

Andranges wegen vom Vorſttzen den J. NA4 , ⸗JP beſtän Lager

100 . 300 30000 Veleher ausgeſtellt
8

55 85
Babette Maier , 23525

200 150 . ³ 30000 Medihinalkaſſe der Kalhol. Pereinefr 6, s . Nodes. F 6, 8 .

1000 . 60 . 60000 ( 4 . 12 . 0 — —

Nichtvereinsmitglieder können ebenfalls beitreten . 78110 8

1000 . 30 . 300OO0 , Gerber ' s Schuhlager, EA. 7
1000 15 1 5000

1
Aanteldengen äglich iirſeem Bureau & 4, 17 . * r Er 8 S yuh aner ,

Der Vorſtand .

337 Mark 325000fingsfcier d. Kalſer Wüheln⸗ Deukmals. Totalausrerkauf
75

Vormerkungen für Tribünenplätze werden jetzt entgegen⸗ Wegen GMesch ts Aufgabe

Zum Au⸗ U. Verkauf von Liegenſchaſten. beneerkauf der Karten beginnt am Samſtag , den 6. Oktober . zu herabgeſetzten Preiſen . 48452

Beschaffung von Mypotheken- Darlehen, Wäaungtimer üge⸗ & abelweriegernanu ,Zanſohn gec⸗
empftehlt ſich

48702 Telephon 186 . 49242

N 5, 11b . Agent J . Zilles . Teleph . 876 . ee ee ee bie anerkannt besten

i dee erentte , en GASGfen u Gaskocher !
Afredd Engel. Ingenieur , 0 4. 3

Petroleum - Motor
bester , zuverlässigster , sparsamster

otor mit gewöhnlichem Lampen⸗
Fotroleum arbeitend

ohne Explosionsgefahr
wird geliefert von 41668

G . Kuhn ,
aschinen - u. Kesseſfabrik ,
Eisen - &Gelbgiesserei ,

Stuttgart - Berg .
Abtheillung „ Motorenbau “ “ .

stärksten Bart mit Leichtig -

8
keit pr . St. 3,.— M. Grösstes Lager

empfiehlt ſich zur Herſtellung von 40608 ( 5 930 85

patent Doppel - Regenerativ - Gasöfen und

patent - Gas - Koch - u. Brat - Elnrichtungen der

Act Ges . Schäfrer 8 Walcker in Berlin

unterhält und zeigt stets im Betriebe
Asphalt- & Cement - Böden etc . eerrs

bernen
aunf gaeere 9

4 und Oelsteine 2 Abzichen

bei bekannt prompter Bedienung und guter Ausführung
ee ee e e e eeee

unter Garautie . Kirberg & Comp. in Gräfrath b. Solingen .
— Carl Wotzka , Cöpfermeiſter ,

L 14 , 7 . Mannheim . L 14 , 7 . 1

er Holz und Kohlen .
2 ämmtliche Sorten ? kohlen für Hausbraudund Geſch „ ( JF

für Br eslau 8 5 108 71 1 ſu Aene ee E äfts E Uin nerung .

We Aüne 1575 er . 3307 Brannkohlen Brickets , Marke B ; zerkleinertes Buchen⸗ T 6 , 7 . T 6 . 7 .

und Tannenholz , beliebte Sorten Bündelholz , Holzkohlen , Empfehle mich den geehrten Damen im Anfertigen von Coſtümen

OOO Gasceaks , Anthraeitkohlen und Autihraeit Eiſerm⸗ aler Art . —Gleichzeiag ferttgeß Regen göntelJakets Eunen

( amtheh beurkundet )
Brickets liefere frei an ' s Haus zu bekannten Tagespreiſen . Kindermäntel u. w. — Coſtüme vou 6 M. — an. Für guten

Abonnenten gelesenen Breslauer GeneralAnzelgerd ,
Sitz ed 48825

Post - Abonnenten in der Provins (amtl. estätigt ) Über 19900 . A 0 0 0 T 6 7
Insertiohapreis nur 25 Pf . Bel Wiederholungen Rabatt . 7

0 9 7 ran m1 Ie 5 1
5 .

2 Telephon Rr . 438 . 8—7—
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Mannheim , 4 . Oktober . General⸗Anzeiger .
8. Seite .

Ein altbewährtes

tägliches Getränk bei

2

kirthschalls-Lebern
Gönnern , Freunden und Bekannten theile ich ergebenſt mit , daß ich mit Heutigem das

Restauramnmt

Madonburg⸗ 6 7, J2
vorm . Carl Rieth

Es woird mein eifrigſtes Beſtreben ſein ,

ſtets mit feinſten Getränken und vorzüglichen Speiſen aufs

U7, 92 „LZuf
übernommen habe .

zahlreichen freundlichen Beſuch .

Vorzügliche reiue Weine , ſowie vonzügliches Flaſchenbier .
Mittagstisch im Abonnement und à la carte .

äglich warmes Frühstüeck .

Hochachtend

Graeff . G 7 , 32 .

prima Küche .

Motto : Wer das Gute will verbreften , der vertraue es der Frau !

allen

In England wird mehr als 50 mal so viel Thee pro Kopf der

Bevöſkerung consumirt als in Deatschland . Der rationell lebende

Englünder ; ebenso die praktisch rechnenden Amerikaner trinken
täglich mehrmals Thee , insbesondere Abends in Verbindung mit

ter Küche . 48685

Garantie für Aechtheit nur in Originalpackungen
mit unserer Firma .

Verkaufsſtellen in Mannheim bei den Herren :
Louis Burkhardt , A 3, 5, Adolf Burger , 8 1,6 . Eruſt Dang⸗
mann , NJ 3, 12, M. Hannſtein , L 12, ga, Joſef Pfeiffer , E 5, ½2,

Schlagenhauf & Müller , G 3, 1, Jacob Uhl , M 2, 9.

Jn Ludwigshafen bei den Herren :

Frte Amlung , Bismaraſtraße , K. Beyſiegel , Schulſtraß
Friedrich Geiger , Ludwigsſtraße 77, Heller & Roth , Oge

merſtraße , Jacob Hoffmann , Oggersheimerſtraße , Raimund Hoff⸗
maun am Markt , J . Newinger , Bismarckſtraße , Ph . Vetter ,
Wwe . Ludwigsſtr . , Aug . Zeißner , Drogerie , Oggersheimerſtraße 5.

In Oggersheim : Herr Ph . Gölz . In Ladenburg : Herr J . G.

Löſſer . In Weinheim bei den Herren : Friedrich Bundſchuh ,

5 Ad . Joeſt , Louis Pflaum . 48684
— —7 —
Das Nestle ' sche Kindermehl wird seit 25 Jahren von den
ersten Autoritüten der ganzen Welt empfohlen und ist
das beliebteste und weit verbreiteste Nahrungsmittel für kleine

Kinder und Kranke .

Darm - Natarrhen u. Verdauungsstörüngen t Aer feig schmeckende
und sehr fein schmeckende

es nothwendig ist ,

als ein Präparat ,

Dr . med . J . C. F. Naumann , Arzt am italienischen Hospital in London , schreibt :

Ich habe in meiner Praxis Gelegenheit gehabt , die Vortheile Ihres Cacaos au

prüfen und kann denselben nicht dringend genug empfehlen , in allen Fällen , wWo

Nahrungsmittel in konzentrirter Form azu geben ,

Geh . Hofrath Dr . R. Fresenius in Wiesbaden begutachtet „ Cacao Moser “ “

wWelches den besten holländischen Marken mindestens

gleichkommt . 47747

50 Gramm in Büchsen Ia M. . 90. IIa M. . 50 ; in Beuteln 10 Pf . billiger . Man achte

auf den Namen Moser “ , der auf sämmtlichen Packungen angebracht ist .

ahme i. Empfehlung.

meine Gönner , ſowie die geehrte Nachbarſchaft

aufmerkſamſte zu bedienen und bitte um recht

48988

dede Hausfrau

probire :

Raffuuf
—

—wWohlschmeckend und

nahrhaft .

Veberell kzuflich . 15

N

7
gheinische Präservenfahrik Raffauf & Co. , Coblenz .

N NN 25 5755

f &.

Direkter Import .

OSognae
F . Laroche &Cieè . in Cognac .

pr . Fl .

8gler Cognac fine 75 M. . 25

885er „ Superieur 15 . 70

866er „ fins Champagse „ F „
1858er „ grandtine Champagne „ . —

in Originalpackung 25
In Fäßchen von 28 Ctr . an zu Engros⸗Preiſen . Originalfaß ab

Cognac . Faß frei ! oder ab Zollkeller Mannheim frei ins Haus .
Proben ſtehen gratis zu Dienſten bei : 48909

C 3,2 Jul . Weleker C3, 2 .
— 9

85
＋ 4 2

Geſchäftsübernahme & Empfehlung.
Hierdurch theile ich einem titl . Publikum , ſowie der ver⸗

ehrten Nachbarſchaft mit , daß ich unterm Heutigen mein

Colonialwaarengeſchäft K , 8

an der Neckarbrücke hier an

Herru Carl Friedr . Bauer
18 goldenel— —
Medaillen ,

LEnre Nestle ' s Kindermehl
diploms .

— — ( Milchpulver ) .

N esdesncemaßung
WMenthält d. beste Schweizermil

N

Veshes Facsgahfang
bsehr leicht verdaulich ,

böbesincerahragg1* 7
5

verhütet Erbrechenu . Diarrhoe

Fesſesbeadegahlagg
ist ein diätetisches Heilmittel ,

essesfndenahnang
erleichtert das Entwöhnen ,

esdes ndeahrang7 — —
wird von den Findern sehr

ern genommen ,

estiesfindemabrung
ist schnell u, leicht zu bereiten .

Nestle ' s Kindernahrung ist während der heissen Jahreszeit ,
in der jede Milch leicht in Gährung übergeht , ein unent⸗

Hehrliches Nahrungsmittel für kleine Kinder . 41509

abgetreken habe . Gleichzeitig danke ich beſtens für das mir

ilhen entaegangaßrachte Vertrauen .
Hochachtend

ſranz Seiler .
t eztrgndft duf Sbiges mache ich die ergebene

Mirtheilung , daß ich das von Herrn Franz Seiler hier

übernommene

Colonialwaarengeſchäft
unter meiner Firma weiter führen werde .

Bei Bedarf halte mich beſtens empfohlen und ſtchere

reelle Bedienung zu.
49011

Mannheim , den 1. October 1894 .
Hochachtend

Carl Friedr . Bauer .

Neue , billige

Hchul⸗Schürzen⸗
empfiehlt 46698

J . J . Quilling , DPI , 2 .

Verkauf in Apotheken und Droguen - Handlungen .

62 77Fun Cegelaren ,
die Vegetariſche Speiſeanſtalt wird am 1. Oktober er . in

, 2 , hbarlerte
eröffnet Theilnehmer belieben ſich daſelbſt anzumeldeu . 48652

N

5

1

Grossartiger brfolg !
ee eeeeee

Wasmuth ' s

Hühneraugen - Ringe
in der Uhr

Preis 1 Mark .

angenshmstes und bestes Mittel zur radicalen
Beseitigung der Hühneraugen .

46031Kkuflich bei :
uι,j,ẽnnmniudaaren -

Hill &. Müller , Speeial - Geschäft

direkt aus dem Schiffe , ferner

ſetirahn Fettſch rot ouuum

RBuhrkohlen
ſämmtliche Sorten , ſtets aus dem Schiff

zu den billigſten Preiſen .

68 J . Lederle HS , 68
Brennholz - und Rubrkohlenhandlung . 46424

eFierkaukfsstellen durch Elakate ersichtlich .

11 8,
8 75 5

uHnKoOhlen
Prima ſtückreichen Ofenbrand ,

gewaſchene und geſiebte Nußkohlen

deutsche u . englische Antracitkohlen
30189

Braunkohlenbriquettes , Marke B und
alle Sorten LIa . Brennholz

liefert zu billigſten Preiſen

B 7, 7.B 7, 7 Jlex Osterhaus

—Telephon Nr . 442 .

47710

Gewaſchene 6
Agton für Zimmer

zund geſiebte Sru zohlen und Küche ,

deutſche u.
3 1

für amerik .

engliſche Anthracitkohlen Füllöfen,
Tannenholz , kleingeſpalten und Bündelholz ,

Buchenabfallholz und Brickets , Marke B
empfiehlt in beſten Qualitäten zu billigſten Preiſen .

Lefl430 . E. Erohe , K212

5 ſa . Ruhtkohlen
ſämmtliche Sorten , ſowie trockenes

BB ü n del - HO1IzZ
empfiehlt zu billigſten Preiſen

J . K. Wiederhold , I 7, A.

Telephon No. 6ʃ6. 45659

KX & Ruhrkohlen .
I Prima ſtückreichen Ruhrer Fettſchrot ,

gewaſchene und geſiebte Nußkohlen ,

deutſche engliſche und A uthracitkohlen
empfehlen direkt aus dem Schiff , zu billigſten Preiſen . 47120

Mebr . Kappes , U , 2 .
Telephon Nr . 852 .

engliſche und

Anthracit - Nusskohlen
ſowie Anthraeit⸗Eiform⸗Brickets I . u. II . , nur beſte Quali⸗

tät — rein abgeſiebte Waare — aus den renommirteſten Zechen ,

für Amerikaner Oefen vorzüglich geeignet und empfohlen , liefert

zu billigſten Tagespreiſen die Holz⸗ u. Kohlenhandlung von

117, W Jnc . Hoch , i , V.
Telephon No . 438 . 4364¹

IB . Da Lieferungen im Sommer prompter u. ſorgfältiger
effektuirt werden können als zur ſtärkeren Bedarfszeit . empfehle

10 verehrl . Abnehmern frühzeitigen Bezug ihrer Kohlen .

Cell Dschof & §ek 58
G 7 , 8 Telephon 524 G 7 , 8

liefern zu den billigſten Tagespreiſen : 42981

alle Sorten Rohlen , Holz u . Brikets .

Ganze Fuühren über die Stadtwaage

ohne Berechnung der Waaggebühren .

58,4 Ferd. Baum & Co. Ps,4
liefern frei an ' s Haus :

Prima ſtückreichen Fettſchrot , gewaſchene und

geſiebte Nußkohlen , deutſche und engliſche

Authraeitkphlen , Ruhrſteinkohlen Brikete ,

Koks für iriſche und Füllöfen , trockenes Bündel⸗

und zerkleinertes Tannenholz .

Torfſtreu und Torfmull ab Lager in Ballen und

40444⁴ Waggonladungen .

Carbolinenm zu billigſten Preiſen.
Bei Abnahme von 40 Centner und mehr , wird kein

N 3 , 11 . Kunststrasse N 3 , 11 . ſtädtiſches Waaggeld berechnet .
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1 Tochüle, Mannkeim. 9 20, 0 — —
Telephon 556. 44085 Breiteſtraße . Alleinverkauf F . Pinet , Paris.

Empfehle meine bedeutend e in Die Corsetten -
Teppichen, Möbelstoffen, Portisren nabrfE . Niederlage

unterhält ſtets ein großes Lager der neueſten und ele⸗

eier
H. Ste in , 8 , 16 .
Einſe nſtlich ſe

Zahn v. 2 N
9os Plombiren , Zahn ; E

Sprech unden : Sonn⸗ und
Werktags von —12 u. —5

Uhr. 46080f Gardinen , Tischdecken ganteſten Fagons in allen Preislagen . 32628

eee Friedrieh 2 107Weaße
enetee , Divan - und Reisedecken , Kameeltaschen etc . —

in allen Preislagen .[ Ausverkai
dauert nur enioch kur IIIigste Preis e .

age der nach große Bordad Größte und geſchackvollſte Auswahl ] Alleinverkauf verſchiedener erſter
Avis für Damen !

freich auf Vilder 500ſ und am Platze . Fabrikate . 48785 Keine ſchlechtſitzenden Kleider mehr .auf Muſikalien 75 % Rabatt . 8 2885 N 8 5„
770

Bei Neueinrichtungen u . Ausstattungen Engros - Preise . Das neu eröffnete
A . Hasdenteufel ,
Vianoforte⸗Fabrik ,

— Kt
3 ſorte⸗Fabrik , im f
3 , 9 . 3 , 9 . 1 Ibert ſfolina , Bahbt Wilhelmine Schneibel ue h

NB. Mehrere überſpiie lte bietet der geehrten Damenwelt
ma

leicht faßlicher das
Maaßnehmen , Zuſchneiden , Richten und uprobiren5werth abgegeben . 48552 der geſammten Damen⸗ und Kinder⸗Garderoben in circa 14 Tagen .e Houorar 16 Mark .

Gefl . Anmeldungen werden täglich entgegen genommen .Fpeclalgeschl1 ineen Il . Aoohder en e der berühmten , durch Frau M. Schwebs
Für ſicheren Erfolg wird garantirt .

—. — Damen , die von dem Erlernten nicht befriedigt ſind , 57 95
F ＋ E § ( H kein

een . 918

1 1 3 3TT 35

B 1, 3 , Breitestrasse . Fernsprecher No . 503 .

elI .Grosse Vorräte aller eisener Oefen ,
insbesondere lrischer u. Amerikaner für ununter -
brochene Heizung . Zu den bevorſtehenden Feſtlichkeiten empfehle

mein Lager in bemalten und unbemalten Fahnen
in Wolle und Baumwolle . 49160

Alleinverkauf

Vertretung der Züſſeldorfer Fahnenfabriz . )der Musgrave ' s Original Irischen Oefen für

N4,13 G . C . Wahl N4 3
langsame Verbrennung .

Gas- , Koch - und Heiz - Apparate .
Woll . Damen⸗ und Roeder ' sche Kochherde . Tapezier - und Dekorationsgeschäft .

Kinderſtrümpfe 5 Vernickelungs - und Emaillir - Anstalt . 5 Unterzeichnete empfiehlt
175

geehrten Damenwelt zur
r wober dawehf , 808 ; Aufertigung von Coſtumen , Paletots 1t .

64 3 Hern. Berget 61,3. “ Musgrave ' s Original Irische Oefen e—
— uſter der Taille und e 1

1
Cit. 49126

rt 7Für Hausfrauen ! Selma Leneer ,Gegen alte Wollſachen
H 3, 1I , 2. St .aller Art liefert ſehr haltbare —

7785
Unterrock⸗ u. Mantel⸗

T. Feiss &

Alle Neh 47740

Cartonnagen
für Fabriken , Engros - Geschäfte ,

Läden etc , fertigen zu sehr
pilligen Preisen an.

Eug. ck Herm . Herbst, f 7, 35 .
Telephon 731, Damptbetrieb .

ol . Herren⸗Somen
Woll. Rilitär⸗Socken

extra ſtark geſtrickt

Anuterhsſen ohne RNaht

System langsamer Verbrennung . das

Das Auftreten verschiedener Nachahmungen dleser
Oefen veranlasst uns zu erklären , dass die Grigfnal -
Fabrikate der Firma Musgrave & Co. Ld. Belfast in

Deutschland nur von uns allein hergestellt
Worden und dass andere , den lrischen Oefen nachgehbildete
odder als solohe gepriesene Oefen mit unsern Original⸗
Fabrlkaten niohts zu thun haben . Das Verkaufsfbkal
für unsere bewährten

Musgraves Original Irischen Oefen
geben aus ihrem Engros - Lager jedes Maass in Tuch

defindet sieh nach wie vor : B 1, 3 , sreitestrasse , im Hause des lierrn Guido Pfelfrer ,
bnd , Buxkein zn den bekannt ausserordentlich billigen

857 Damentuche, Buxkins ,
tvichwolle , Portieren, Schlaf⸗

u. Deppichdecken in den neueſten
Muſtern zu billigen Preiſen .

R . Eiechmannn ,

E 4 , 17 Fruchtmarkt , E 4 . 17

Ballenstedt a . Harz . Peizgeschäft . 47603Prelsen 2010
Annahmeſtelle u Muſter⸗ Esch & Cie . , Fabrik lrischer Oefen , Mannheimn —
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